
Nachdem schon seit 1985 eine Städtepartner-
schaft zwischen Marktbreit und Fleac existierte, 
begründeten die beiden damaligen Rektoren Yves 
Eichelbrenner und Karl-Heinz Wolbert auch eine
Schulpartnerschaft mit regelmäßigen gegensei-
tigen Besuchen. Sie besteht nun schon 20 Jahre
und gibt sich auch nach so langer Zeit noch frisch
und lebendig. 

20-jährige Partnerschaft

École primaire
Alphonse DAUDET

Grundschule 
Marktbreit



•Hier die diesjährige Besuchsgruppe in  
Angouleme mit Frau Hintermair und Herrn
Kram. 
•Auf dem Programm standen das Rathaus
und weitere Gebäude in dem wunder-
schönen Städtchen. 
•Bei einem Stadtquiz erkundeten die 
deutschen Schüler in Zusammenarbeit mit 
ihren französischen Gastgebern die 
Provinzhauptstadt
• Erwachsene aus Fleac und Marktbreit 
sorgten dafür, dass sich niemand
verlaufen konnte. 

•Fehlende Sprachfähigkeiten sind kein
Problem, das Freundschaften verhindern
kann. 
•Hier sieht man, wie man sich bei der
Ankunft findet. 
•Die Tränen beim Abschied sind jedesmal
garantiert, dokumentieren wir hier jedoch
nicht.



Spass beim gemeinsamen Lernen haben
alle. Hier gibt es gerade ein

Käferrennen, bei dem deutsche und 
französiche Schüler verschiedene

Begriffe in Deutsch, Französisch und 
Englisch finden müssen.  

Völlig neu für unsere Marktbreiter
Kinder war das gemeinsame

Mittagessen in der Schule. Bereits am 
zweiten Tag hatten sie erfasst, dass die 
Vorspeise nicht zum Sättigen gedacht
ist und der Hunger auch noch auf die 

nächsten Gänge verteilt werden sollte. 
- Kennenlernen unterschiedlicher

Kulturen auf elementarster Ebene. 



Waten im Meerwasser und Muschel-Suchen am Atlantk, Schokolade selbst herstellen, Besuch einer Meersaline oder
einer Austernzucht - Die Franzosen zeigten uns gerne auch ihre touristischen Glanzpunkte. 

Bei uns besuchen die Franzosen gerne Würzburg und Rothenburg, in diesem Jahr leider bei 7°C und Dauerregen.



Ins Bild gesetzte Freundschaft - einfach schön

Was 20 Jahre hält und immer noch unverbraucht und frisch wirkt, ist nicht nur ein
einzelner Glanzpunkt, sondern eine Erfolgsgeschichte. Sie erweitert den Horizont, 
macht Lernen lebendig und erlebnisreich. Das gibt es nicht umsonst. Eltern, Kinder 

und Lehrer sind mit vollem Einsatz und Leidenschaft dabei. Auch sind wir den 
beteiligten Gemeinden und dem deutsch-französischen Partnerschaftskomittee für

logistische und finanzielle Hilfe zu großem Dank verpflichtet. 
20 Jahre das ist nicht nur ein großer Zeitraum – viel mehr noch eine Verpflichtung.


